Knobelecke 20010/11
am Theodor-Heuss-Gymnasium

Pforzheim

Klassen 11 bis 13

Lösungen der 3. Runde

Aufgabe 1)
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Man unterteilt das gleichseitige Dreieck PQR in 9 kleine, kongruente, gleichseitige Teildreiecke, deren Flächeninhalt man als Einheitsfläche definiert (AE). Somit hat das Dreieck PQR den Inhalt 9 AE.

Nun zeigt man, dass das UVW ebenfalls den Flächeninhalt 1 AE hat (gleichlange Grundseite und gleiche Höhe wie das Teildreieck VQW). Daraus ergibt sich für den Flächeninhalt des Vierecks (UWXY):  

A UWXY = A PQR – A PVZ  - A UVW – A VQW – A YXR = 9 AE – 5 AE = 4 AE  

Damit ist das Verhältnis der Flächeninhalte des Vierecks (UWXY) und des ursprünglichen Dreiecks (PQR):  4 AE : 9 AE =  4/9.
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Der größte Wert für n ist damit    4.

Aufgabe 3)

(a + b + c)(a + b – c) = 3ab  (   a2 +2ab +b2 – c2 = 3ab  (  a2 +b2 – c2 = ab  

Mit dem Kosinussatz erhält man:   cos 
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